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P r e s s e m e l d u n g  

 
Schwerin:  Mittwoch, 4. September 2013 - 13:09 Uhr 
 
 
Proteste der GdP waren erfolgreich 
 

Ministerpräsident Erwin Sellering lenkt ein 
 

Zu Beginn des dritten Protesttages von Polizistinnen und Polizisten vor der 

Schweriner Staatskanzlei lenkte Ministerpräsident Erwin Sellering heute Vor-

mittag ein und sicherte der Gewerkschaft der Polizei Gespräche zu. 

 

Christian Schumacher, Landesvorsitzender der Gewerkschaft der Polizei (GdP) 

begrüßte diesen Schritt ausdrücklich. „Viele Kolleginnen und Kollegen haben 

diese Entscheidung positiv aufgenommen. Auch wenn wir jederzeit bereit sind, 

unsere Interessen mittels solcher Protestaktionen durchzusetzen, sind Gesprä-

che aus unserer Sicht konstruktiver. Wir gehen davon aus, gemeinsam Lösun-

gen für alle Probleme zu finden. Ganz offensichtlich gab es Verständnisproble-

me in der Staatskanzlei. Auch wenn die diesjährige Tarifrunde der Ausgangs-

punkt der Protestbewegung war, so geht es uns nicht nur um Beamtenbesol-

dungen sondern vielmehr um die Zukunft der Landespolizei und damit um die 

Zukunft der inneren Sicherheit im Land.“ 

 

Die Gewerkschaft der Polizei wird ihre Protestaktionen zunächst aussetzen und 

die Gespräche mit dem Ministerpräsidenten abwarten. 

 

 

Der Landesvorstand 
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